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[fol. 18v] 
 

Außgab an Prennholz 
 
Von vorbeschribnem Puechenholz sein diß Jahrs 2712 
  Schaf Waizen abgemolzen, vnnd auf ain Waigg, deren  
  heür 302 bescheen, 1 Clafftern vnndter den Törrn  
  verprennt worden, thuet 

  302 Clafftern 
 
Dem Preuverwallter an seinem Ambtsholz den  
  halben Tail Puechen, idest 
       15 Clafftern 
 
Inngleichen dem Preugegenschreiber sein Jarholz, 
  auch 
       15 Clafftern 

 
Denn Herrn Capucinern inn Regenspurg auf  

No. 3   genedigist Anbeuelchen heür alß vorige Jar 
            10 Clafftern 
 

Summa Außgab an Prennholz thuet 
     342 Clafftern 

 
[fol. 19r]27 
 

So ist an grob Veichten- oder Langen Sudt- 
  holz vnnder denn Preu- vnnd zwayen Wasserpfändln  
  verprent worden auf 425 Preu zu 6 Schaf Malz 
  vnd 3½ Clafftern Holz, thuet 
   1487½ Clafftern 
 
Dem Preuverwallter an seinem Ambtsholz den  
  ainen halben Tail Veichtens, idest 
       15 Clafftern 

 
Summa Außgab an Veichten Holz 
  thuet 

1502½ Clafftern 
 
[fol. 19v] 
 

Resstirt darüber im Vorrhat 
 

Puechen- oder Törrholz        9¼ Clafftern 
vnd Lang Veichtenholz    440¼ Clafftern 

                                                 
27 An dieses Blatt war ursprünglich ein Blattweiser geklemmt, der nicht erhalten ist, erkennbar an der 

Druckstelle im Papier. Sh. hierzu oben, S. 6, Anm. 5. 


